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Aus Ruinen 

Liebe St. Andreas-Gemeinde,  

folgender Text wurde auf Bitte des Kunstverlags Fink verfasst. Der Verlag hat ein 
Kinderbuch ins Ukrainische übersetzt. Das Buch wurde bei einer Veranstaltung in 
Berlin ukrainischen Familien übergeben. Teil des Geschenks war auch eine 
Klappkarte mit dem Altarbild der Kirche St. Paul in Odessa von Tobias Kammerer. 
Auf der Innenseite der Karte war dieser Text abgedruckt.  
 

Kann aus Ruinen je wieder etwas entstehen? Angesichts der Bilder aus der Ukraine, 
die im Moment um die Welt gehen, kann man das fast nicht glauben. Und doch.. 
 

Das Bild des süddeutschen Malers Tobias 
Kammerer ist in einem Gebäude zu sehen, 
das Jahrzehnte eine Ruine war. Einsam 
ragte er in den Himmel, der Turm der 
Kirche St. Paul im Zentrum von Odessa, 
der schönen Stadt am Schwarzen Meer. 
Fast wie ein mahnender Zeigefinger, damit 
niemand die Spuren des 2. Weltkriegs und 
der kommunistischen Zeit vergisst. 
 

Behutsam und eindrücklich nimmt der 
Maler Tobias Kammerer die Geschichte auf. Das Leid, der gefolterte Leib des 
umgebrachten Jesus, muss sichtbar bleiben, so der Maler. Gerade auch in einem 
modernen Bild. Gleichzeitig überzieht er die Stirnwand der wiederaufgebauten 
Kirche mit Farbe: Einem vitalen Rot. Farbe verändert. Wie zwei Rosenblätter sehen 
die beiden runden Farbflächen aus. Sie sind fast zärtlich übereinandergelegt. Und 
scheinen zu schweben, ganz leicht, hinter dem Körper des Gekreuzigten. Die Farbe 
von Blüten, die man Toten aufs Grab legt, nimmt der Maler auf. Blumen als Geste, 
die zeigt, wie wertvoll einem jemand ist. 
 

Mutig ist der Künstler, der Schönheit schafft, wo Zerstörung war. Der Blutstropfen in 
Blüten verwandelt. Und damit die Geschichte weitererzählt, dass das Schreckliche 
im Leben nicht das letzte Wort haben darf. Das erzählt uns die Wandmalerei der 
Kirche St. Paul in Odessa. Auferstanden aus Träummern. Gut zu wissen, gerade in 
dieser Zeit. (Text von Christof Hechtel, Gottesdienst-Institut, Nürnberg) 
 

Es grüßt Sie herzlich, auch im Namen von Pfarrer Grönert,  
 

Ihre Pfarrerin Gudrun Mirlein     Titelbild: Gudrun Mirlein, Friedensgebet für die Ukraine 
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Geistliches Wort 



 

 
 
 
 
 
 

Das Altarbild der Kirche St. Paul in Odessa 
 

Bild und Bedeutung 
 
Im Jahr 2002 vollendete der Maler Tobias 
Kammerer die Ausmalung der Kirche St. 
Paul in Odessa. Die protestantische Kirche 
blieb nach einem Brandanschlag in stalinis-
tischer Zeit eine Ruine - und wurde gleich-
zeitig zum Mahnmal in der Stadt. Durch 
vielfältige Hilfe, zu der auch die Evange-
lisch-Lutherische Kirche in Bayern wesent-
lich beitrug, wurde die St. Paul wieder auf-
gebaut. Sie gehört heute zum Pflichtpro-
gramm der Stadtführungen in Odessa.  
Tobias Kammerer gestaltete den Innen-
raum der Kirche mit einem weitgefächerten 
Bildprogramm, das auch auf die Geschichte 
der Hafenstadt abgestimmt ist: Wasser spielt immer wieder eine entscheidende Rolle. Für 
die Altarwand verwendete er auf Wunsch der Gemeinde das alte Kruzifix. Er platzierte es 
im Zentrum und setzte es auf schmale, golden farbige Linien. Hellrote Farbflächen, die die 
Luftigkeit von Aquarellmalerei aufnehmen, setzte er hinter das Kreuz. Dadurch bekommt 
das Kruzifix etwas Schwebendes.  
 

Das wird unterstützt durch eine Besonderheit der Malerei Tobias Kammerers: Ihm gelingt 
es, auch in ganz großen Formaten, Farbflächen zu gestalten, als seien sie hingetupft, zu-
fällig entstanden: Wie schnelle Striche oder beiläufige Farbtupfer. Rot, das für die Farbe 
des Blutes steht, bekommt dadurch etwa Leichtes. Es könnten auch Blütenblätter sein, die 
da hinter das Kreuz geweht sind - als Zeichen wie von wo anders her.  
 

Ein blaues Farbband führt links neben dem Kreuz nach unten. In der Kirche läuft es weiter 
bis zum Boden. Es führt von dort weiter auf dem Boden bis zum Taufstein. Damit hat 
Tobias Kammerer ein Motiv der alten Malerei aufgenommen. Blau, Wasser, Taufe und Rot, 
Blut, Abendmahl wirken von Jesu Tod aus bis in die Gegenwart weiter und stärken die Ge-
meinde.  
 

Ein goldener Bogen, wie der Glanz der aufgehenden Sonne am Auferstehungstag, umgibt 
alles: Zeichen für das Leben selbst angesichts des Todes. Mit Christus als Mitte.  
 

Text: Gottesdienst-Institut, Verwendung mit freundlicher Genehmigung des Verlags 
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Bildbetrachtung  



 

 

Friedensgebet am 24.02.2023 

Wenig Anklang fand unser sorgfältig vorbereiteter, öku-
menischer Abendgottesdienst zum Jahrestag des Be-
ginns des Kriegs in der Ukraine!  

Erfreulich, dass 25% der Besucher aus Mitgliedern des 
politischen Gemeinderats bestanden.  

Hoffen wir auf Frieden in der Ukraine noch in diesem 
Jahr!  

Psalm 90 in einer neuen Übersetzung, aus dem Buch 
„Kraftworte“, erschienen im adeo-Verlag, von Prof.  
Dr. Reiner Knieling, den wir ja als Kirchenvorstand im 
Januar in Rothenburg kennenlernen durften:  

 

Lass uns das Ende sehen 

Bevor alles anfängt   
bist du da 

Du bist schon immer 
Gegenwart 
Leben und Kraft 

Aus dir kommt  
was ist  
Zu dir kehrt es zurück 

Millionen Jahre  
sind für dich  
wie ein Hauch 

Wenn Leben endet 
manchmal jäh und unzeitig früh 
Ist das eine Laune von dir? 
Oder unser Verswagen? 

Unsere Jahre verfliegen 
Wir vergessen  
gewärtig zu sein 

Und dann kommt das Ende  
nach sechsundsechzig 
oder fünfundneunzig Jahren 

Was ist kostbar gewesen? 
Was schmerzlich und hart? 
Und was einfach vorbei? 

Lass uns das Vergängliche achten  
und unsere Grenzen 

Lass uns lernen  
was Gegenwart ist  
und den Moment kostbar macht 

Lass dich berühren von unserem 
Schmerz und all dem  
was bedürftig ist 
in uns drin 

Fülle uns aus mit Liebe und Güte 
Gib uns ein große Portion Lebens-
lust  

Und deinen Segen zu unserem Tun 
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Rückblick  



 

 

 

 

 

Evangelische Gottesdienste im April und Mai 2023 
in St. Andreas: 
 
So,  02.04. 10:30 Palmsonntag, Gottesdienst evang. Kirche 
Do,  06.04. 19:00 Gründonnerstag, Gottesdienst  
    mit Beichte und Abendmahl, evang. Kirche 
Fr,  07.04. 10:30 Karfreitag Gottesdienst mit Abendmahl, evang. Kirche 
Fr,  07.04. 15:00 Andacht unter dem Kreuz Friedhof  
So,  09.04. 05:30 Osternacht, ökum. Auferstehungsfeier auf dem Friedhof  
  10:30 Osterfestgottesdienst, evang. Kirche, Pfrin Mirlein 
Mo,  10.04. 09:00 ökum. Gottesdienst zum Ostermontag auf dem Marktplatz  
    mit den Eierlaufsburschen 
So,  16.04. 10:30 Jubelkonfirmation, evang. Kirche, Pfrin. Mirlein 
So,  30.04. 10:30  Gottesdienst, evang. Kirche 
 
So,  07.05. 10:00 gemeinsamer Tauferinnerungsgottesdienst  
    für Remlingen, Uettingen und Billingshausen  
    für die Täuflinge der letzten fünf Jahre mit Angebot der Taufe, 
    evang. Kirche, Pfrin. Mirlein, Pfr. Betschinske ,  
    danach Kirchenkaffee in der Pfarrscheune.  
    Gleichzeitig Festgottesdienst zur Erstkommunion  
    in der kath. Kirche 
So,  14.05. 10:30 ökum. Familien-Gottesdienst zum 30-jährigen Betriebsjubiläum, 

   Gelände des Bio-Hof Remlinger Rüben, Birkenfelder Straße 
   „Dankbarkeit für Gottes gute Schöpfung“ 

Do,  18.05. 10:30 ökum. Open-Air-Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt,   
    Flurbereinigungsstein   
So,  28.05. 10:30 Festgottesdienst zum Pfingstsonntag mit Feier des  
    Hl. Abendmahls, Pfarrer Graf von der Pahlen aus Würzburg,  
    evang. Kirche 
Mo, 29.05. 10:30 Festgottesdienst zum Pfingstmontag, kath. Kirche 
 
So,  04.06. 10:30 Gottesdienst mit Prädikant Salzer 
 
Die o.g. Gottesdienste finden in der evang. Kirche St. Andreas, Am Kies 11, statt. Die 
katholische Kirche St. Peter und Paul befindet sich in der Alten Würzburger Straße 11.  
Unsere aktuellen Termine finden Sie auch auf der Internet-Plattform „Evangelische  
Termine“ – erreichbar über die Homepage www.remlingen-evangelisch.de  
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Gottesdienste  

http://www.remlingen-evangelisch.de/


 

 
Information zum Ablauf der Beerdigungen in Remlingen  
 
Ablauf der Beerdigungen nun flexibel gestaltbar-  
eine Antwort auf unsere Zeitenwende im Leben in der sog. Vuca-Welt 
 

VUCA ist ein Akronym für die englischen Begriffe  
volatility (Volatilität = Unbeständigkeit), uncertainty (Unsicherheit), 
complexity (Komplexität) und ambiguity (Mehrdeutigkeit). 
 
Es beschreibt schwierige Rahmenbedingungen der Unternehmensführung.  
Der Begriff entstand in den 1990er Jahren am United States Army War College 
(USAWC) und diente zunächst dazu, die multilaterale Welt nach dem Ende des 
Kalten Krieges zu beschreiben. Später breitete der Begriff sich auch in andere 
Bereiche strategischer Führung und auf andere Arten von Organisationen aus, 
vom Bildungsbereich bis in die Wirtschaft. 
 
Eine Strategie zum Überleben in der VUCA-Welt leitet sich ebenfalls von der Ab-
kürzung ab, nämlich:  
vision (Vision), understanding (Verstehen), clarity (Klarheit), agility (Agilität)  
Quelle: Wikipedia 

 
Die erste Beerdigung mit dem für Remlingen veränderten Ablauf mussten wir in großer 
Trauer mit unserem hochgeschätzten Gemeindeglied und Freund, Herrn Friedrich 
Leichtlein gehen, der viel zu früh starb. In der Gemeindeversammlung im Oktober 2022 
hatten sich er und seine Frau für die Neuerung, die Beerdigung mit dem Gottesdienst 
zu beginnen, ausgesprochen.  
 
In der Kirchenvorstandssitzung am 01.03.2023 wurde das Thema „Ablauf der Beerdi-
gungen“ nochmals angesprochen. Nach den Erfahrungen mit der letzten Beerdigung, 
den Beerdigungen in Uettingen, die seit Corona fast nur noch komplett auf dem Fried-
hof stattfinden, sowie den Abläufen bei den Beerdigungsinstituten Liebler und Emmer-
ling und den Reaktionen mancher Menschen, die die Pfarrerin verunglimpften, kamen 
wir zum Schluss, die Entscheidung über den Ablauf ab sofort den Angehörigen zu über-
lassen.  
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Kasualien: Thema Beerdigungen  



 

 

 
 
 
Da es keine theologischen Gründe für den Ablauf gibt, kann die Tradition gerne aufge-
geben werden, zumal wir ohnehin in einer sehr wandelbaren Zeit leben. Wir hoffen, die 
individuelle Entscheidung der Angehörigen hilft, den „schweren Weg“  stimmig zu ge-
stalten.  
 
An der Kirche und an den Eingängen des Friedhofs wird zeitnah vor der jeweiligen Be-
erdigung ein Zettel angebracht, der die Uhrzeit und den Ablauf anzeigt.  
 
Hier die beiden Infozettel:  

 

Exkursion und Kunstführung zum Museum Karlstadt  
mit Dr. Jürgen Lenssen  
„Wenn das Museumsgebäude selbst ein wichtiges oder gar das wichtigste Ausstel-
lungsstück ist“ - so lautet die Überschrift der entsprechenden Internetseite, mit der das 
Museum, das erst 2022 eröffnet wurde, vorgestellt wird.  
 
Im März hatte die Kirchengemeinde Billingshausen zu einer kulturhistorischen Führung 
durch den Architekten Gernot Meyer, der am Umbau beteiligt war, in das Museumsge-
bäude eingeladen.  
 
Am Samstag 29.04.2023 wollen wir uns um 14:30 Uhr in Karlstadt, Hauptstraße 9, tref-
fen. Domkapitular em. Dr. Jürgen Lenssen wird uns eine exklusive Führung durch das 
Museum, das er gestaltet und mit Exponaten seiner Sammlung bestückt hat, geben. 
Dadurch bietet sich eine Chance zu ganz exklusiven Deutungen dieser Werke.  
 
Anmeldung über das Pfarramt Remlingen, 09369/2356.  
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Kasualien / Veranstaltungen 



 

 
 

 

 

Literaturkreis  
 
Wir treffen uns wieder:  
am 04. April und 2. Mai um 19.00 Uhr  
in der Gemeinde-Bücherei, Am Kies 7, 97280 Remlingen  
 
 

Rästube  
 
Die Rästube findet an folgenden Terminen im Gemeindesaal statt (ab 14 Uhr):  
April  19.04.23,  
Mai  03.05.23, 17.05.23 
 

 

Seniorenkreis Atempause 
 

Der Seniorenkreis Atempause trifft sich immer am zweiten Dienstag im Monat: 
11.04.2023 Jubiläum – 33 Jahre Seniorenkreis  

 

 

Hurra, wir feiern unser 33-jähriges Seniorenkreis-Jubiläum 
 

Dazu laden wir Sie herzlich ein, am Dienstag, 11.04.23 ab 14:00 Uhr  
den Nachmittag mit uns zu verbringen.  

Wir bieten Ihnen Musik und gute Unterhaltung.  
 

Das Team 
 

 
17.05.2023 gemütliches Beisammensein 

 
 

Aus dem Gemeindeleben:  

 

 
(Namen nur in der Printversion enthalten) 
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Gruppen und Kreise / Gemeindeleben 



 

  

Orgelrenovierung Bericht 

 

Marimba - Konzert am 23.04.2023 – 18:00 Uhr in St. Andreas 
 

Zu einem Konzert der ganz besonderen Art, nicht nur für Liebhaber der klassischen 
Musik, wird eingeladen.  

 
Die Marimba entfaltet eine Dynamik, die uns in 
ganz andere Welten entrücken kann.  
Evgeniya Kavaldzhieva, geboren in Bulgarien, er-
hielt mit sechs Jahren Klavierunterricht. Als 13-Jäh-
rige entdeckte sie ihre Leidenschaft für die Percus-
sion-Instrumente. Im Jahr 2000  schloss sie ihr Mu-
sikstudium in Bulgarien mit Erfolg ab. 
  

An der Hochschule für Musik in Würzburg besuchte 
sie die Meisterklasse bei Prof. Mark Lutz und been-
dete ihr Studium im Jahr 2002 mit dem Meisterklas-
sendiplom. Fasziniert vom Klang und von den viel-
fältigen Möglichkeiten der Marimba, konzentrierte 
sie sich darauf, ihr Solorepertoire weiterzuentwi-
ckeln. 
 

Ihre Konzerterfahrung sammelte sie durch Auftritte 
in Bulgarien, Deutschland, Spanien, Italien, 

USA  u.a. Als Solistin wirkte sie mit Erfolg bei zahlreichen Orchestern mit, wie dem Aka-
demischen Orchester Sofia, Schumen Philharmonie, Bul-
garien, Kammerorchester Würzburg, Orchester der Stadt 
Trier u.a. Weiter folgten Aufnahmen für das bulgarische 
Fernsehen/Radio und den Bayerischen Rundfunk.  
 

Neben ihrer solistischen und kammermusikalischen Tätig-
keit engagierte sie sich in verschiedenen Projekten. 2017 
übernahm Evgeniya die Mallets-Percussion-Parts bei der 
Kinder Oper „Gold‘‘ am  Mainfranken Theater Würzburg. 
2013 und 2018 spielte sie bei den Fränkische Passions-
spielen  Sömmersdorf. Im Jahr 2021 nahm Evgeniya die 
CD „Marimba Chorals“ mit Kompositionen von Miroslaw 
Bojadzijew auf.  
 

Evgeniya Kavaldzhieva spielt auf einer Konzert Marimba 
Studio 49    Bilder: Miroslaw Bojadzijew, Plakat: Sabine Strifler 
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Konzert   



 

  
 
 
 

Vorschau:  
 
Ramona und Christian Heidecker kommen wieder am 24.09.2023 zu einem  
Orgel- und Oboenkonzert nach Remlingen - wir freuen uns! 

 

Das Pfarramt ist mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr durch unsere Sekretärin Elke Leiwelt-Grä-
der besetzt. Kontakt: elke.leiwelt-graeder@elkb.de 
 

Evang.-Luth. Pfarramt, Am Alten Keller 7, 97280 Remlingen 
Freier Tag der Pfarrerin: Dienstag 
 

Pfarrerin Gudrun Mirlein, Tel: 0 93 69/ 23 56, pfarramt.remlingen@elkb.de  
 

http://www.remlingen-evangelisch.de  
facebook: Evangelische Kirchengemeinde Remlingen 
 

Spendenkonto der Kirchengemeinde: DE44 7905 0000 0100 2002 52 

 

Konfirmandenarbeit 
 

Im März ist ein Einladungsschreiben an die neuen Konfirmanden verteilt wurden, unter 
anderem mit Infos zum ersten Elternabend. Dieser findet statt am: 
 

Dienstag, den 18.04.2023, 19:00 Uhr, Pfarrscheune, Remlingen 
 
Der erste Termin für die neuen Konfirmanden ist die Führung in Karbach mit Josef 
Laudenbacher über das jüdische Leben in unserer Heimat. 22.04. Beginn 10:00 Uhr,  
Rathaus Karbach. Ende gegen 11:30 Uhr, jüdischer Friedhof, Karbach 
 
Die Konfi-Freizeit aller drei Gemeinden führt vom 1.-3. März 2024 nach Eisenach ins 
Junker-Jörg-Haus, am Fuße der Wartburg.  
 
Konfirmation ist dann am Palmsonntag 2024 in Remlingen, in Billingshausen am 
21.04.2024 und in Uettingen am 28.04.2024.  
 

 

Gemeindebrief - in eigener Sache:  
 

Ab Juni 2023 wird der Gemeindebrief immer drei Monate umfassen. Bitte beachten 
Sie den neuen Turnus bei Ihren Meldungen. Danke! 
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Veranstaltungen / Konfirmanden 
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„Fasching im Kindergottesdienst“ 
 

Unter dem Motto: „egal wie, egal wo, egal was DU bist WER“ feierten die Kinder-
gottesdienstkinder Fasching in der Pfarrscheune.  

Die kleine Schnecke Sophia, die den Kindern ja noch vom Weihnachtsgottes-
dienst bekannt ist, war auch zu Gast und staunte nicht schlecht, als sie die Kin-
der wegen ihren Verkleidungen kaum wieder erkannte. Gemeinsam lauschten 
sie der Geschichte vom kleinen David, der von Gott auserwählt wurde, eines Ta-
ges König zu werden……  
 

Natürlich durften bei einem Faschingsgottesdienst Tanz und Musik, lustige 
Spiele und leckere Krapfen nicht fehlen. 
 

Mit den Segenswort: „Gott mag dich so wie du bist; Gott schaut in dein Herz und 
hat dich lieb“ wurden die Kinder verabschiedet. 
 

Für das Kigo-Team: Sonja Adler     Bild: Team 
 

Der Kindergottesdienst findet wieder am 2. April und 7. Mai statt. 
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Aus dem Kindergottesdienst   



 

 

 
 
 

Weltgebetstag der Frauen am 05.03.2023  
 
 
Im Gottesdienst wurde der 
Psalm 23 vom Team nicht 
nur optisch mit Farben  
dargestellt, sondern auch 
entsprechend ausgelegt.  
 
Hier in Auszügen:  
 
 
 
 
 

 
Gott ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. 
 
Gott weidet mich, schenkt mir das was ich 
brauche. Weiß ist die Farbe eines neuen 
Anfangs. Neuanfang im Frühling mit Maiglöck-
chen und Schneeglöckchen. Weiß tragen viele 
bei der Taufe oder Trauung. Es soll Reinheit 
und die Unverletzlichkeit symbolisieren.  
 
In Taiwan allerdings ist weiß die Farbe der 
Trauer. Eine weiße Bluse für ein besonderes 
Fest zu tragen, wäre nicht passend.  
 
Weiß steht bei uns für Klugheit und Wahrheit. 
Gottes Geistkraft wird ebenfalls mit der weißen 
Farbe dargestellt. In Gottes Geist geborgen 
sein, bedeutet, mir wird nichts fehlen.  
 
Gott, Du bist der Trost und die Liebe 
 
Bilder: Karin Eckert, Text: Weltgebetstagskomitee
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Weltgebetstag der Frauen   



 

 
 
 

 
Ritas Mini Schmankerl 
 
Zum 01. März schloss Ritas 
Mini Schmankerl in unserem 
Kindergarten. 
 
Acht Jahre lang hat Rita Aurich in unserer kleinen 
Küche gekocht, Lebensmittel eingekauft und 
Speisepläne entworfen. Die Kinder wurden nach 
ihren Wüschen gefragt und manches „neues“ 
ausprobiert.  
 

In der Faschingszeit bereitete Rita zusam-
men mit Ihrem Mann Faschingskrapfen für 
insgesamt 76 Kinder in der Mühlgasse und 
Marktheidenfelder Str. zu. Sehr lecker ☺ 
Am 28. Februar wurde sie im Rahmen einer 
kleinen Abschiedsfeier mit den Kindern, 
Mitarbeiterinnen, Frau Pfarrerin Mirlein und 
Herrn Leichtlein (Kirchenvorstand) in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  
 
Wir wünschen Rita Aurich alles Gute und 
Gottes Segen. 
 

 
Text: Cornelia Krauter Fotos: Cornelia Krauter/ Karin Mandel 
 
 

Verantwortlich für den Inhalt des Gemeindebriefes: 
Evangelische Kirchengemeinde Remlingen: Pfarrerin Gudrun Mirlein, Tel 09369/2356 
Katholische Kirchengemeinde Remlingen: Klaus Friedrich, Tel 09369/983740 
Weitere wichtige Anschriften und Anschlüsse: 
Katholisches Pfarramt Helmstadt, Pfarrer Grönert, Tel 09369/2362  
Sozialstation Remlingen / Uettingen, Tel. 09369/8548 
Kindergarten Remlingen, Tel. 09369/592 – Wichtelgruppe Marktheidenfelder Str. 98 18 700 
Terminmitteilungen bitte ans Pfarramt, Tel 09369/2356 oder pfarramt.remlingen@elkb.de 
http://www.remlingen-evangelisch.de  
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Kindergarten  



 

  
Jugendkreuzweg „beziehungsweise“ am 10.03.2023 
 

In der Pfarrscheune trafen sich trotz des 
stürmischen, ungemütlichen Abends, er-
staunlich viele Jugendliche und Erwach-
sene aus Remlingen und Uettingen zu ei-
nem besinnlichen Gottesdienst.  
 
Anhand von fünf Stationen wurde der Lei-
densweg Jesu mit Bibeltexten, Bezügen zu 
unserer Lebenswelt und moderner Musik dar-
gestellt.  
 

 
Vorbereitet und durchgeführt wurde der Gottes-
dienst von Sabine Franz und  
Elke Leiwelt-Gräder  
 
Bilder: Elke Leiwelt-Gräder 

 
 
 

Konfirmandenfreizeit  
 

Vom 17.-19. März waren die Konfis von Bil-
lingshausen, Remlingen und Uettingen auf 
der Burg Rothenfels zu Gast und haben 
sich auf die Spurensuche nach Jesus ge-
macht.  
 
.  
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Jugendkreuzweg / Konfirmanden  



 

 
 
 
 
 
 

 
Unterstützt wurde die Freizeit vom Ju-
genddiakon Daniel Klein vom CVJM 
Würzburg, der die Jugendlichen z. B. 
mit dem Geländespiel Stratego be-
geisterte. 
 

Die Konfis beschäftigten sich in meh-
reren Workshops mit verschiedenen 
Aspekten der Gestalt Jesu, u.a. wie 
Jesus mit Frauen oder Außenseitern 
umgeht.  

 

In einem Werkstattgottesdienst am 
Sonntag konnten bei moderner Lob-
preismusik begleitet von Klaus Bet-
schinske und Daniel Klein die ver-
schiedenen selbst gestalteten Kreuze 
vorgestellt werden.  
 

Die Kirchenvorsteherin Gabriele 
Woyke unterstützte Gudrun Mirlein 
bei der Betreuung der Konfis.  

 
Bilder: Daniel Klein, Gudrun Mirlein
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Konfirmanden 
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AUS BEIDEN KIRCHENGEMEINDEN 
Unser Gemeindebrief wird unterstützt von:  



 

 
 
 
 
 

 

 

 

Das Pfarramt ist mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr durch unsere Sekretärin  
Elke Leiwelt-Gräder besetzt. Kontakt: elke.leiwelt-graeder@elkb.de 
 

Evang.-Luth. Pfarramt, Am Alten Keller 7, 97280 Remlingen 
Freier Tag der Pfarrerin: Dienstag 
 

Pfarrerin Gudrun Mirlein, Tel: 0 93 69/ 23 56, pfarramt.remlingen@elkb.de   
 

http://www.remlingen-evangelisch.de  
facebook: Evangelische Kirchengemeinde Remlingen 
 

Spendenkonto der Kirchengemeinde: DE44 7905 0000 0100 2002 52 
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Danke für Ihre Unterstützung 
 

 

mailto:elke.leiwelt-graeder@elkb.de
mailto:pfarramt.remlingen@elkb.de
http://www.remlingen-evangelisch.def/
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AUS DER KATHOLISCHEN KIRCHENGEMEINDE 
 

GOTTESDIENSTE: 
 

 

ACHTUNG!  Aus terminlichen Gründen haben sich einige Gottes- 

dienste verschoben. Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Aktuelle Infos gibt es auf unserer Homepage unter     www.pg-hl-benedikt.de 

oder per Aushang an der Kirche. 
 

Palmsonntag 02.04.   10:30 Uhr    Gottesdienst ev. 

Gründonnerstag 06.04.   19:00 Uhr    Beichtgottesdienst mit Abendmahl ev. 

              18:30 Uhr    Abendmahlsamt in Helmstadt 

Karfreitag 07.04.   10:30 Uhr   Gottesdienst ev. 

                15:00 Uhr   Karfreitagsliturgie 

auf dem Friedhof kath. 

Ostersonntag    09.04.   05:30 Uhr   Ökumenische Auferstehungsfeier mit 

                      Weihe der Ostergaben auf dem Friedhof 

                 10:30 Uhr   Festgottesdienst ev. 

Ostermontag 10.04.   09:00 Uhr   Ökum. Gottesdienst auf dem Marktplatz 

Sonntag 16.04.   10:30 Uhr    Gottesdienst ev. 

Sonntag 23.04.   10:30 Uhr    Gottesdienst kath. 

Sonntag 30.04.   10:30 Uhr    Gottesdienst ev. 

Sonntag 07.05.   10:30 Uhr   Feierliche Erstkommunion kath. 

Sonntag 14.05.   10:30 Uhr    Ökum. Familiengottesdienst 

                                               auf dem Bio-Hof Schwab kath. 

Donnerstag 18.05.   10:30 Uhr   Christie Himmelfahrt Ökumenischer 

                        Flurgottesdienst  (Richtung Höhberg 

                   beim Flurbereinigungsstein ) 

                                  für Prof. Dr. Gerhard Kneitz 

Sonntag 21.05.   10:30 Uhr    Gottesdienst kath. 

                     Für Erna und Leo Behr 

Pfingstsonntag 28.05.   10:30 Uhr   Gottesdienst ev. 

Pfingstmontag 29.05.   10:30 Uhr   Gottesdienst kath.  

        Für Erna und Leo Behr 

Sonntag 04.06.   10:30 Uhr    Gottesdienst ev. 
 

Gottesdienstbestellungen bei Klaus Friedrich, Tel. 983740 
 

Aus dem Gemeindeleben: 

Verstorben ist:  
Am 27.11.2022 Herr Hilmar Weltner 

 
Getauft wurde:  

Am 12.02.2023 Franziska Rothenhöfer 

 

Am 26.03.2023 Florian Gerner 

 

http://www.pg-hl-benedikt.de/
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Auferstehungsfeier am Ostersonntag 
Die ökumenische Auferstehungsfeier findet dieses Jahr wieder komplett auf dem 

Friedhof statt. Wir werden in der Liturgie wieder entsprechende Kürzungen vor-

nehmen um ein überlanges Stehen zu vermeiden. Es werden am Friedhof keine 

Sitzgelegenheiten angeboten, diese können aber mitgebracht werden. Wir versam-

meln uns im neuen Friedhof am Kriegerdenkmal um das Osterfeuer. 

Das gemeinsame Osterfrühstück entfällt leider nochmal. 
 

Ostermontag Open Air auf dem Marktplatz 
Am Ostermontag, Eierlauftag in Remlingen, feiern wir erstmals den Gottesdienst  um 9:00 

Uhr früh auf dem Marktplatz. Wir feiern diesen Gottesdienst ökumenisch (Frau Pf. Mirlein 

und Pf. Grönert) mit den Eierlaufsburschen, die ihr Kommen angekündigt haben. Auch feiern 

wir diesen Gottesdienst mit Eucharistiefeier. Mit diesem Gottesdienst zu früher Stunde wol-

len wir die Eierlaufs-Burschen unterstützen, da sie sonst zeitlich in die Bredouille kommen. 

Wir laden Herzlich zu diesem Gottesdienst mit den Eierlaufs-Burschen ein. 
 

Kommunionkinder in Remlingen 
 

 
 

Unsere Kommunionkinder in diesem Jahr: 
 

Jule Tibin            Lies – Marie Bischoff       Maximilian Sattler  
Samy Kurz   (Uettingen) 

 

Ihr schön gestaltetes Plakat ziert die Eingangstür in unserer Kirche. 

Sie feiern ihren großen Tag am 07.05.2023 um 10:30Uhr in der Kirche. 

 

Wir wünschen ihnen ein tolles Fest. 
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Ökumenischer Familiengottesdienst auf dem Biohof Schwab 
Die „Remlinger Rüben“ werden 30 Jahre alt. Das ist für uns Anlass genug, diese 

Leistung zu würdigen. Deshalb feiern wir einen Familiengottesdienst auf dem Rem-

linger Biohof. Wir beginnen am Sonntag den 14.05.2023 um 10:30 Uhr mit dem 

Gottesdienst zu diesem Jubiläumsfest. Wir freuen uns auf viele große und kleine 

Gäste.                            Dazu herzliche Einladung 
 

Ökumenischer Flurgottesdienst an Christi Himmelfahrt 
Unseren Flurgottesdienst am 18.05.2023 feiern wir wieder in ökumenischer Gemein-

schaft. Wir treffen uns, bei schönem Wetter, um 10:30 Uhr am „Flurbereinigungs-

stein“ (an der Straße Richtung Höhberg). Dort wollen wir gemeinsam für die Feld-

früchte beten. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es noch die Möglichkeit eines 

kleinen Umtrunkes. 

Wir hoffen auf „gedeihliches“ in diesem Fall trockenes Wetter. 
 

Beerdigungen: 
Wir wollen zukünftig den Ablauf bei Beerdigungen ändern. 
 

Erst Gottesdienst in der Kirche – dann die Beisetzung auf dem Friedhof 
 

Frau Mirlein hat im letzten Gemeindebrief einen schönen Text dazu geschrieben. 

Wir sind der Meinung, wenn wir in der Kirche beginnen und erst danach gemeinsam 

zum Friedhof gehen, dann hat die Trauerfamilie nach der Beisetzung genügend Zeit 

sich in Ruhe vom Verstorbenen zu verabschieden. Dem wollen wir gerecht werden. 
 

Was ist aber, wenn die Trauerfamilie keinen Gottesdienst wünscht? 

Es gibt die Möglichkeit eine Beisetzung komplett auf dem Friedhof zu machen. 

Dies haben wir in der Corona-Zeit schon praktiziert und dies wollen wir auch wei-

terhin anbieten. Die Entscheidung trifft die Trauerfamilie. 
 

Weitere Kommunionhelfer ausgebildet: 
In Helmstadt wurden weitere Kommunionhelfer ausgebildet. Pfarrer Grönert hat ei-

nigen Personen aus unserer Pfarreiengemeinschaft den Dienst des Kommunionhel-

fers erläutert und die Vorgehensweise erklärt. Auch aus Remlingen konnte er Teil-

nehmer begrüßen. So können wir zukünftig auf 

Carola Franz , Sabine Franz , Sonja Lannig , Silvia Wohllaib 

als Kommunionhelfer zurückgreifen. 

Ein großes Dankeschön an euch, für die Bereitschaft bei diesen Dienst mit zu helfen. 

Wir wünschen viel Freude im Dienst und ein gutes Gelingen. 
 

Bilder vom Jugendkreuzweg: 

 

 

 

 

 

 
 


